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Ausland 

Im Gedränge ein Auge 
ausgestachem BordemPaF 
sagckaushauj in Berlin wurde einer 
Dame aus Dresde« im Gedränge von 
einer anderen Das-se 1.i.-k einer Hut- 
nndel das linke Auge ans-gestochen 

Wetthvol le Beiesmar-’ 
k e n sn m m ln n g. Die Briefinar: 
kensamrnlnng eines Deren Namens 
Koch hat aus der Verstelgeenng in Pa- 
ris einen Erlös von insgesammt Bist-,- 
000 Franc-S gebracht 

Mkkktvütdige Psäw 
d U i: s. L- o d i e t t e. In Entmu- 
dersekd im badischen Tat-bekaner 
wurde in einem Prozeß um die Waf- 
serkeitnng die Gemeindetasse mit 10,- 
000 Mark Inhalt sowie auch der Ge- 
meindesiier gepsändet. 

Lenkbnre Lusiornnls 
b u s s e. Jn Paris hat sich eine Ge- 
sellschast gebildet, die vorn l. Mai ab 
vier lenkbar-e Lustomnibusse sitt je 15 
Netsende in Betrieb setzen wird. Sie 
werden kürzere Augsliige und längere 
Fahrten unternehmen 

Zerdorbene r Oel-kochen 

In FriedrichsthaL Nheinprovinz, er- 
rankte das Töchterchen eines Berg- 

nun-net nach dem Genusse von altem 
Lebte-them Alsbald traten Vergif- 
tungserscheinungen ein und binnen 
kurzem war das Kind eine Leiche. I 

Staat und Gemeinde 
nls lnchende Erben. Jn- 
folse unrichtiger Angabe ihres Vermis- 

ens, die bei der Steuereriliirung eine 
n Uieder-Jngelheim, Dessen, verstor- 

bene Dame gemacht hatte, haben die 
Erden jeßt an den Staat tiber 400,000 
Mark und an die Gemeinde 223,000 
Mart nachzuznhlen 

Raifinirter Gauner- 
t r i ci. Jn Augdburg ging ein Dieb 
in einer bestimmten Straße von hnus 

n hau- und fragte, ob die Mieiher 
rocenwäsche auf dem Speicher aufge- 
’nst hätten. Uebermorgen komme der 
aminiehrer. Die Hausfrauem welche 

die Frage bejaht hatten, fanden dann 
keine Wäsche mehr auf dem Speicher 
Ist. 

Tod durch Blutdergiis 
r u n Jan rmjdorL Thüringen 
stach flog un "ng die Frau des Porzel- 
lanmaleri Hört-S eine Distelsiachel in 
die sond. Es trat Vlutdergiftnng ein, 
so daß der Frau erst die hand, später 
der Arm ompuiirt werden mußte. Jetzt 
ist die Frau, die übrigens nach der 
eriien Operation von Hmillingen ent: 
banden wurde, in der « enenier Klinii 
gestorben. 

Vermögen verloren und 
wiedergefunden JnMiins 
chen verlor nuf dem Wege zum Bahn- 
hof ein Gäniehändler seine Brieitnsche 
mit 17,m» Mart. Zwei Kinder fan- 
den nnd entlecrtrn die Tasche, wurden 
aber vcsn einein zxiza Fenster her-ans 
sei-enden Vrivntier bemerkt, der auf die 
Straße eilte nnd den stinkt-ern das 
Geld annahm Imss es dem Eigenthümer O- s 

szieder zinssllte. 
(fiiti.ogener Ballom 

Bei einer von Wiegdnden nug unter 

nomnienen nächtlichen Brillonfalnt 
wurde her Ballon ,,Mninz Wies 
baden« iin Uisoel durch eine Bö auf 
die lfrsse gest-zins, wobei beide Jnsnf 
sen, .Lnuvtkn.11m Eiserhnrd nnd Herr 
Krnuße aus Wieelsndem herausne- 
schlenderi wurden. Beide Herren blie 
ben nnd-erlegt, Der B.illon entflog je 
doch in nordöitlicher Richtung. Tuns 
darauf wurde er bei Merienfritz, Ober« 
bessern aufgefunden 

Der Ksreigschnlinspeti 
tor im lixa men! Bei dem 
Nettoratöexamen in Stettin unter-sog 

ch auch ein Geistlicherjder bereits acht 
obre als Kreisschulinxpettoe in hin- 

erpornmern thötig ift, teser Prüfung, 
mußte aber jedoch während des Exa- 
enens· ——— zurücktreten! Da er Kreis- 
schulinspettor bleiben wird, tritt der 
eigenartige Fall ein, daß er auch in 
Zutunft geprüfte Rettoten revidireu 
Und zensiren darf, obwohl er selbst an 

der Klippe des Reltotatöexameng 
Schiffbruch litt. 

Ein vergiftetes Ei. Ein 
trischer Farrner in Ballnmoney starb 
nach dem Genuß eines Eies, das itnu 
seine Frau aetocht und aus der Küche 
in das Wobnzinnner gebracht hatte. 
Die gerichtsiirzttiche Untersuchung er 

gab, dasz das Ei Spuren von Strych 
ntn enthielt. Die Frau wurde des 

ordes ihres Mannes verdachtiat, ver 

stet und unter Antlaae gelte-»st. Jljr 
ettheidiger wies atser nach, daß fass 

Gift auf dem Boden über der Finan- 
zut Vertilgung der Ratten aestreut 
und durch eine Ritze aus das Ei herab 
gefallen war. Infolgedessen wurde tue 
Angeklagte freigesprochen 

Frischgepsändete Würste. 
Ein kleiner Geschäften-nun in Meuset 
wis, Sachsen-Altenburg, lud imBlatte 

u Wurst und Wellsteisch ein, da er ein 
wein schlachte. Gerade als sich die 

ersten Gäste einfanden, stellte sich auch 
der Gerichtsvollzieher ein und psändete 
die Leckerbissen auf Grund eines alten 
vollsteeckbaren Urtheil-. Kurze Zeit 
s ter wurde durch Auttltingeln im 

te bekanntgegeben, das- in dem Gast- 

Yse »Zu: Weintraube« in einer halben 
tunde »srischgepsändete Würfte« ver- 

Mert würden, und bald daraus war 

von den Wittsten teine mehr vorhan- 
den· der Gläubiger hatte-fein Gelt-. 

--I»--E 

Ein spaßhastet Jer- 
tlsu m ist am Bahnhos in Jschl 
passirt. Dort erwarteten zwei Män- 
ner des Johannishospitals eine mit 
dem Zuge von Oberndors ankom- 
rnende schwer tranie Bäuerin, die on 

Blinddarmentziindung litt und unver- 
züglich operirt werden sollte. Da die 
S assner von der Kranken nichts 
wu en, suchten die Spitalwärter den 
Zug ab und trafen eine mit vielem 
Plechzen und Stöhnen aussteigende 
Bäuerin, die sie fragten, ob sie die 
Krmite sei. »O mei,« erwiderte sie, 
»wir geist’s halt a nöt am besten,«&#39; 
worauf sie die Samariter mit freund- 
lichem Zuspruch zu einer Tragbuhre 
geleiteten nnd eiligst in’g Spital schmis- 
ien. Dort wurde die Frau unverzüg- 
lich auf den Operationstisch gelegt, 
und ietzt erst ging ihr ein Licht aus« 
Zur nicht geringen Verblüssurig der 
Aerzie erklärte sie. gar nicht trank zu 
sein, und mußte schließlich unter allge- 
meiner Heiterkeit wieder entlassen wer- 
den. Die richtige Kranke tmn dann 
später. Die Samariier hatten das 
Zügle verwechseli. 

Ucyslcklosck OciVIIMOkM 
Jn Goring an der Themse wurde die 
Wittwe des vor mehreren Monaten 
verstorbenen Kapitäns Stuart von der 
englischen Kriegsmarine in dem Bil- 
lardzimmer ihres Hauses erschossen 
ausgefunden Jhr Bruder Mr. Whyte 
erzählte bei der Todtenschanverhand- 
lnng, seine Schwester habe ihn in bester 
Stimmung über den Schluß eines von 

ihr geschriebenen Dramas u Rathe ge- 
zo en. Sie habe ihn gesragt, ob es 
m· lich sei, daß der Held sich durch 
einen Streisschusz mit dem Revolver 
nur betäuben könne« anstatt sich zu 
tödten. Beide hätten hierauf Schuß- 
proben vorgenommen und seien zu der 
Ueberzeugung gekommen, daß sich der 
held durch einen Streisschuß zweifel- 
los schwer verletzen würde. Als der 
Bruder dann von einem Spaziergange 

imkehrte, entdeckte er zu seinem Ent- 
etzeu, daß sich vie Schwester ckschpssent 

hatte. Der Wahrspruch der Jury lau-! 
tete aus Selbstmord bei zeitweiligeml 
Wahnsinn. 

Portier als Millionen-- 
e r b e. Vor eini r Zeit starb in Bu- 
dapest die verwit wete Gräsin Etelka 
Batthianyt-Tarnoczy, die ein Vermö- 

Zen 
von mehr als 10,000,000 Kronen 

interliesz. Da die Erblasserin kinder- 
os tvar und auch keine näheren Ber- 

tvandten hinterließ« machte man sich 
aus die Suche nach den Erben. Jetzt 
hat man den Erben in der Person 
eines Alexander Tarnoczh entdeckt, der 
den Posten eines —- Portiers im »Bo- 
tel zur Krone« in dem un arischen 
Städtchen Nako bekleidet. ie Be- 
rechtigung seiner Erbanspriiche leitet 
er aus folgenden Thatsachen ab. 
Gelka Tarnorzh, die Erblasserim tvar 
die Tochter der Schwester seiner Mut- 
ter. Sie entstammen einer alten ad 
liaen Familie. Der Priester-Millioan 
verrichtet nach wie vor seinen Dienst 
und wartet ruhig die endgiltige Reae 
ltmg der ErbsaiastAngelegenheit al). 

Fälscher nnd Betrüger 
Ein le Its-hie alter Lttireauarhilfe in 

Hamburg lernte vor kurzer Zeit einen 
Arbeiter kennen, der ihm erzählte, er 

habe auf der Mitteliseutschen Kredit» 
bank in Offenbach a. M. ein größere-II 
thirguthalen Der Burcauaehilse’ 
ersuchte die Bank im Namen irr-:- Ar ; 

heiteriz telearapltisch und’brieslirt) um; 

sofortige Zusendung von 273 Mrirt.’ 
Die Bank sandte das gewünschte Geldl 
Der Burentaehilfe unterzeichnete die 

Postanioeisung mit dem Namen des-( 
Arbeiters. Durch ein Schreiben der 
Bank erfuhr der Arbeiter den Betrug 
und erstattete daraus Anzeige, die die· estnahme des Fälscherg zur Folge 

tte. l 
Einer jugendlichen Die- 

d e s b a n d e, ans nicht weniger als 
27 Personen bestehend, kam die Rixs 
dorser Polizei aus die Spur. Die Po- 
lizei überraschte die Jungen. als sie in 
einer Höhle in der Hasenheide ans dem 
Tempelhoser Feld mit gestohlenen srl 
bernen Dessertmesiern ein opulentes 
Frühstück einnahicsen Der Führer der 
Bande, deren Mitglieder durchweg im 
Alter von 12 dig 14 Jahre-- stehen« ist 
ein Schultnsrbe Mir Pont· Jeder- 
Mitglied der Vinsk mnizke seine Be 
sähigunq zn Ti« stinken durch Mit 
bringen von Hei-— weit Häuten nach 
weisen. 

Todsiiriitiner in der 

K i r ch e. Ja re: t, it. siischen tvKirche 
in Psarrtirchen in Mode-ts- nscrn wurde 

während des lijottegdieniliegs rer Blase- 
balgtreter, ein sonst ganz ruhigin dik- 

jiihriger Mann, plötzlich tol)siichtig, tse 

gann laut zu driillen nnd zu fluchen 
und schrie fortgesetzt aus Leiiseetriisten 
in die Kirche hinunter: »All» muß 
hinausl« cis entstand ein furchtbarer 
Tumult. Veherzte Männer eilten ans 
die lkmpore nnd vermochten den unans— 
hör-lich Britllenden nnd Tobenden nur 

mit tößter Mühe aus der Kirche zu schasilen 
Zwanzig Jahrezu Bett· 

Jn Holbeach, England, ist im Alter 
von 54 Jahren ein Arbeiter Namens 
Allen Bloy gestorben, der seit seinem 
s4. Lebensjahre das Bett nicht mehr 
verlassen hatte. Er stürzte damals un- 

litcklich eine Treppe herab nnd ver- 

ite sich derart an der Wirbelsäule, 
daß seine Gliedmaßen von diesem 
Tage elähmt waren. Troh aller Itzt- 
lieher leege gesellte sich mit der Zeit 

M eine Abt-ahnte seine Getsteslriiste 
U. 

Inland 

Vegetariantsrheö Ban- 
te t t. Bei etnern Banlett, welches 
Frau T. L. Boone in North Berteley. 
Kal» gab, wurden nicht weniger als 
171 verschiedene ArtenGemüse,Frilchte 
und Nüsse ausgesetzt. Der Zweck dtes 
seö Banletts war, zu beweisen, daß die 
Zahl der als Nahrungsmittel geeig- 
neten Gemüse fast unbeschränkt sei. 

En e Verwandtschaft 
Jn Enft Finley Township, Pa» hat 
der bejohrte Farmer Henry Dilltnger 
seine Haltshälterin, Frau Maria Rich- 
Inond, geheirathet, nnd seine beiden 
Söhne, Charles und David, haben dir 
Töchter ihrer Stiefmutter-, Lucy und 
Jennie, zu ihren Frauen gemacht. Alle 
drei Familien wohnen in Eintracht in 
dem Hause des alten Dllliisaer. 

Müssen Geduld haben. 
Der Generalantoalt Slead von Illi- 
nois hat dein Staatsauditor McCul- 
lough ein Gutachten unterlireitet, wo- 

nach nach seiner Ansicht das neue Ge- 
sed, das den dortigen Legislatnrmit- 
gliedern 3510430 per Jahr nnd Meilen- 
gelder bewilligt, versiigt, das; dieses 
Geld erst nach Ablauf des Dienst-Jah- 
res ausbezahlt werden darf nnd kein 
Theil davon vor Ablaus dieser Zeit- 
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Weite Reise einer 
S ch l a n g e. Der Fruchthändler 
Lombardo von Mason City, Ja» fand 
in einein Bund Bananen eine halb er- 

frorene Schlange, die er tödtete, ohne 
daß das Reptil irgend welchen Wider- 
stand leistete Die Friichte kamen von! 
Kubcr. Lombardo besiht bereits einei 
werthvolle Sammlung von Tarantelnj 
und Schlangen, die ihm aus die näm-? 
liche Weise zugegangen sind 

Von Wölfen angefal- 
l e n. Der 70jährige Farmer Wilson; 
W. aEsenry hatte die weite Reise von; 
Kennebec nach Lynch, Neb» eine’ 
Strecke von etwa 140 Meilen, angetre-; 
ten. Er sant vor Erschöpfung nieder 
und wurde von hungrigen Wölfen an-i 
gefallen und e refsen. Ein Knochen 
von ihm nebst einen Kleidern und sen-i 
stigen lltenfilien wurden acht Meilen 
südlich von White Niver in Tripp 
County gefunden. Henrys Frau iden- 
tifizirte die wenigen Ueberreste aus 
einigen Sachen, die man in den Klei- 
dern sand. 

Jugendlicher Räuber. 
Jn Mount Clemens, Mich., wurde der 
Isjiibrige John Upleger verhaftet, iu 
dessen Besih Postanweisungen, Checks 
und Deposrtenscheine im Werthe von 

825,000 vorgefunden wurden. Seit 
längerer Zeit bereits machten sich bei 
Bauten Verluste bemerkbar, die daran 
schließen ließen, daß der Dieb die Kii 
steu der betreffenden Bauten aus der 
Post zu öffnen iouszte, ohne daß eLs ae 
lang, des Schuldiaen habhaft zu wer- 
den. Als Thtgter wurde schließlich der 
junge ilpleger ermittelt, in isessen Woh- 
nuna sich auch zahlreiche weilt-volle 
Briefniarlen und alte LUTiinzen dorfan 
deu- 

Waclere Studentinnen 
Großen .i;elr-.:ei .iu b bewiesen ach- 
Studentinnen der Univers! zist zu Ma 
disun, Wis, um «.-:e Freundin Nina 
Johnfon Ixie durch eine tfrplosion iiu 
chemischen Laboratorium schwer ver- 

letzt muri-c, vor lebenslänglicher Ent 

stellnng zu bewahren. Fräulein Joha- 
son hatte sich bei der Explosiou so 
schwere Brandwunden zugezogen, dass 
nicht weniger als 160 Quadratzoll 
Haut transplautirt werden mußten. 
Jhre Freundinnen unterzogen sich eine» 
nach der anderen der fchnierzhasten 
Operation, sich Haut abschälen zu las- 
sen. Fräulein Johnsou befindet sich 
wohl. 

Zu Weihnachten begna 
d i g i. Gouverneur Cornet von Ala- 
bama hat 32 Sträflinge bedingungs- 
weise und vier bedingungslos begna- 
digt. Alle diese wurden zwei Tage 
vor Weihnachten in Freiheit gesetzt. 
Gouverneur Hoch von Kansas hat 
John Collins begnadigt, der 1898 we- 

eu Ermordung feines Vaters zu 
ebensliinglicher hast verurtheilt 

wurde. Eollins, der noch jung dei 
Jahren ist« wurde einzig auf Ums- 
standshetveise und auf die Aue-sagen 
von drei Utegern hin verurtheilt. tFr 
sollte den Vater getödtet haben, um in 
den Besitz von dessen Lebensversiche 
rung zu gelangen. Einer der drei Ne 
ger hat seither erklärt, daß Collins 
einer Verfchtvörung seiner Feinde zum» 
Opfer fiel und auf falsche Aussagen 
hin verurtheilt wurde. 

Fausttatnpf zwischen 
M ä d di e n. Ein sensationeller. 
Preistaindf wurde im Winchendon 
Athletic Club in Worcefter Countm 
Mass» von zwei hübschen, 18jcihrigen 
Mädchen, Alexina Caron und Clara 
Frennier, in zwölf Runden aus-gesuch-l 
ten. Die Mädchen erschienen dazu im 
regulären Ringtostiim, ihr Odertörper 
tvar indessen mit Jersens bedeckt. Die 
250 Mitglieder, die dem Kampfe zuLI 
sahen, waren zum strengsten Schwei- 

en verpflichtet; die Geschichte sickerte 
edoch an die Oessentlichteit, und die 

Polizei setzte Untersuchungen in der 
Sache in Gang. Als Siegerin wurde 
Fri. Caron erklärt. Beide tJJdechen 
waren am Schlusse des Kampfes mit 
Blut bedeckt, trotzdem erklärte aber; 
Fel. Frennier. daß sie von ihrer Geg- 
nerin Revanche fordern werde. 

herrenloses Land. Durch 
eine Entscheidung deg Kreisgerichtg zu 

Zort Smith, Arl» wird ein Streifen 
and von zwölf Meilen Länge und 

zwei Meilen Breite, welcher an Fort 
Srnith angrenzt, zu herrenlosem 
Lande. Der Streifen bildete ursprüng- 
lich einen Theil der Ländereien der 
Choctaw-Jndianer, wurde aber vom 
Kongreß an den Staat Arkansas ab- 
getreten, um diesem die Polizei-Ge- 
tichtsbarleit über den Streifen, wel- 
cher zu einem Zufluchtsori sitt Verbre- 
cher geworden war, zu verleihen. Auf 
den Grund hin daß Arkansas ver 

fehlte, das Land durch ein Verfas- 
sungsamendemenl anzunehmen, hat 
das Pericht jetzt entschieden, daß die 
Abtre nng ungiltig und die Grenzlinie 
von 1880 noch in straft ist. Der Strei- 
sen Land stöszt an den Arkansas nnd 
den Potean RiVer und hat einen Werth 
von PHORA-in Es befinden sich viele 
Doctantagen nnd a. nti lliahnhsinser auf 
demselben. 

Falkner gesoltert nnd 
b e r a n b t. Zwei lnagtirte Nijnlskr 
drangen in den frühen illiorgenstnndrn 
in die Wohnung deg- Farmerg Shir- 
dow in Cur-lis, Q, ein und zwangen 
ihn mit vorgehaltene-n Revolver, und 
indem sie ihn durch unter seine bloßen 
Fußsohlen exehaltene brennende 
Streichhölier foltertem seinen Kassen- 
schranl zu öffnen und das darin ent- 
haltene Geld, 8180, anszuliesern. 
Dann lnebelten sie ihn, sesselten ihn 
an fein Bett, holten sich aus dem 
Stalle ein Pferd und Buggh und fuh- 
ren davon. Um die übrigen Bewohner 
des Hauses sich vom Leibe zu halten« 
hatten sie beim Betreten desselben eine 
Flüssigkeit aus den Ofen geschüttet, 
welche in betäubende Gase verdunstete. 
Shadow wurde aufgefunden, als ihm 
seine Kinder fröhliche Weihnachten 
wünschen wollten; sein Zustand war 
ein bedenklicher- Eine Posse von Far- 
rnetn nahm die Verfolgung der Räuber 
aus. 

Chinesische Studenten 
beim Präsidenten. Unter 
dem Geleit des chinesischen Spezial- 
Gesnndten Tong Shoa Yt und des Ge- 
sandten Wu wurden 104 chinesische 
Studenten, welche erst kürzlich in’3 
Land gekommen sind, vom riisidenten 
Rooseoelt empfangen und ieseni von 
Wu vorgestellt. Der Präsident sagte 
seinen Besuchern, er sei sehr erfreut, 
so viele junge Chinesen nach den Ber. 
Staaten kommen zu sehen, und er 

sprach hie Hoffnung aus, daß ihre 
Zahl sich beständig vermehren werde. 
Er gedachte auch der freundschaftlichen 
Beziehungen zwischen den Vet. Staa- 
ten und dem chinesischen Reiche und er- 

? tlärte den jungen Leuten, sie könnten 
i dazu beitragen, die Bunde der Freund- 
schaft noch enger zu knüpfen. Die 
Studenten sprachen sich sehr erfreut 
nber den Empfang ans. 

Mart Twain genarrt. 
linter den nach Redding, tsonn., ge- 
siindtein fiir Enmuel L. Kleine-is 
tMnrt Tnsuint bestimmten Weils 
nachtheschenten lusan sich ein Ele- 
phnnL eine litnte von Robert J. Col- 
lier in New York, von dessen bevor 
stetiender Anlaan der .umox·ift im 
Voraus in Kenntniß gesetzt worden 
wur. Gleichzeitig mit diesem Geschenk 
wurde eine große Ladung Heu als 
Futter fiir dass Thier von South Nor- 
Ioult un den Humoristeti ungeschickt- 
Ltllcs die Sendungen anlmnen, war 

Herr Clemens nicht wenig überrascht, 
zu sehen, dusi der Elephant lein leben- 
t-e-J Thier, sondern ein Spielzeug von 

der Größe eines italbes tun-. tsollier 
hatte sich einen tleinen Scherz mit dem 
Humoriften erlaubt. 

weldnote in einer Lo- 
ra a t e n b ii ch se. Ja tfaft St. 
Louis, Jll» fand der Eisroagenfahret 
Patrick Sitllivan in einer alten To- 
niatenbiichse, die er in einem Seiten-: 
gäßchen im Wdhntlieil der Stadt anf- 
hob, einen MiyotttpSchein Die von 
einem Bankbeamten als echtes Gold- 
certifiiat idensizirte Note gehört zu 
einer Serie, die vor dem Bürgerniege 
von den Ber. Staaten ausgegeben wor- 
den war. Man glaubt, dass sie von 
einem Diebstahl im ilnters«·hatzanite zu 
St. Louis, Mo» herriil)rt, bei dein 
sfjl,00l) enttvendet wurden, und daß 
sie der Dieb wegwarf, nachdem er ein- 
gesehen, das: es unmöglich sein würde, 
sie zu tvechseli:. 

Ein Ver mögen ini alten 
L o s f e r. Baargelsi, Bondg nnd 
Werthpapiere im Tut-the von mehr als 
SM, UOU wurden in einein alt en st: f- 
ser gefunden, i elchen rer Coroner zn 
Cincinnati öffnen lief;, um etwai- iibcr 
die Angehörigen des 7tkjiihrigen John 
Zerd. Vanr zu ermitteln, welcher in 
einem dortigen Lokal-hause in welchen- 
er wohnte, eines plötzlichen Todes ge- 
storben war. Jn dein Koffer befand 
sich auch ein Brief von Harriet C. Spic- 
nele in Philadelphia, welche anschei- 
nend eine Fioufine des Verstorbenen ist. 
Man benachrichtiate sie auf klein-whi- 
schem Wege drin dein Ableben des alten 
herni. 

S perrten ihn in’5 Kas 
se n g e to ö l b c Der Coui ihschakx 
meister Michael Meir in Altoonsocjet, 
S D» wurde Nachts in feiner Office 
von zwei vermumintens Rändern über- 
fallen und uin 85087 in baaretn Gelde 
beraubt. Die Räuber warfen ihn in 
das Ktifseiigewölde, verschlossen dieses 
aber nicht fest genug, so das; er het- 
ausgelangte und Lärm schma. Jn- 

wischeri waren aber die Ränder enii 

« 
oben. 

Samen der Wächst! 
Unsere SäIIIereien sind forgf ältig gezüchtet und aufKeimkraft 
geprüft worden, sind sortenecht undm jeder Hinsicht zu- 
verläfsig. Wirf ten einsehrgroßesLager aller 
ArtenvonAl site ,Mee·u. Grastmm M 
Saattarto ein- kaüfcs und its-I groß-I- WI- 
Qtumenfamm owic auch Ultht Katalog, escstdef 
alle Artenvon Ob « u . , auch-. vollstüudtge Samm- Ist 

te hä Baamfchaleusaatalpg III I e U i s . · i Z c UMGUO 
G »O Sprache in America. III-frassen Katalogfteias 

QFFQM Leier dIeIes Planes und auch ein Probevacket Mund-is 
Dc Skopssalatc die Irüheste und feIaIchmeckendfte Sort- m Kultur- 

Adresse GERMAN NURSEIUES 
kursiv-leg dirs-. 

J- -I-- LETWIMHLÆW « MEDIUM-W 

NDlPLOMAT WHISKEYDO Z JUsT RIGHT- 

EEJ Zu haben iII allen erftkchsfigen WirtlIsclIafteII. 
J kJ cusoscn s- EAKZIEIIL 
Lj Distilling and lmporting co» Kansas city, »so- 
LIRHSHHHLII ITH-II Its-Sasso- Es JUWTTWMEs 

CRAN D lsLAND BANKlNG GOMPANY 
Kapital FIUIYOUILUU llebecschuß und Prositeis 50,000.00. 

Zinsen bezahlt aus Zeitdepositen 
Geld oeIlcheII zII nIöglIchII IIiedIIgeII .1ckateII. llIII Euere DepoIIteII, Anleihen sowie 

aIIdeusII Imakgeschcjftc wnd fteIIIIdLichfI IIIIIchf. 
C. C. Damen, z. W. Tqmnvfon MEDIUM G B Bell, JJUIUM k 

IIäIIdeIII LXIII I äIIchIt kaeI VIII Präs. KasI"IreI-. AIIL Ka 

Acmheti Zukng gsoljlgesckjmmäs 
»Das sind dies Eigenschaften die man findet In 

Pigkfsöc BroS Quincy Bier 
welches nnübertrefsiich ist iii jeder Beziehung und sich infolgedessen bei alles 
Kennein eines guten Tropfens der allergrößten Beliebtheit erfreut. 

214 West dritter Straße, J . J · K. l N E, Grund Island, Nebraska, 
thelephom Jiidependent, 213)Agentur für diesen Theil des Staates, führt Befiel-. 
tungen für Faß- und Flaschenbter in große-« oder kleinen Quantitäten fse 
Nah und Fern prompi aus« 

DieGLfæ Neutan Ieise-i 
GRAND lsLAND, NBBKASKÄ. 

That etn allgemeines Bantgeichäft. Macht Fatmssnlethem 
sapttal 8100,000; Ueberfchuß 8100,000. 

S. N. Wolba(:b, Präsident l« M· ’l’-ilnin-.ke, Kanne-n 
s. l·l. Sinke- nnd P. O. llitiint"ui-(l, piiisstatiirer 

Der beste Dienst der möglich ist, 
inni- ;- s Lilien gu«i1-i"ii«I-.j)i» ci-« isii 4xL-i»«:2 si Z :!"!t»-».i iiik 

ist-nnd Island Tctcptioiic tsu k,s«1 « T« i.i-«it-»«.«ikii:i«i 
iiisxidiisii Veidirntt rii1ioiiicn, i!,ii- nniitsctinii;ii-iiii«i:int iu. 

iiiebriiiiilieisr :ii iiisl-ii«iicii, i-.i":« niixihiixit si:«"..ii-.t; «ti, 

Tit-J- inniisiit fu« stetig isiiirinxitnsts Ziist :ii-ii Liiilisciciiiii 
its-i und ON dii un ist-nnd Zigliind Telephon i ii H Hi- 

iint, ciismfiiiiit is: :Ii.-iiiiiiii«ii i:. sis siiiikiiix Zissiiksii n- 

nsiiiii t- :«:- iiiiiiiiischp ,i"ke-ii·-is-«(1,!i»i..ss inniiii n L-1--i- Lkris 
biiiuiiiq niin nisiii instiiiiit il .ii;. Lil -.!Z-i. web-J h: 
i.«ii :««ichi-ii is« irndi iiisflxt i-- Eis »i-« 1 i-: 

: i« sich ins tisi 

ORAID lsLAlID TELEPHONE co- 

.3 .’«« Psakx .’««·-.’«-’ III-« T« T« T·: T T 
&#39;s « ss C-- Baucht ne e unsche- -J«.’—ukhichcsn L 
«. J. f-. ,-. 
&#39;AS Ums .- 

» 

Y. W 
f-! Or 
W »O 
XX; .s’« 

X I Y! 
s. fis 
He sktenkont VIchlaUe Zonen Fla- » 

Hi Ichcnbtet, feine Weine Ltköke H 
II; nnd Organen A M. UL 
se Im Wut-n Wlndtnmel-(Urbäudks, » 
-.; ist-; W sue ekmßk .&#39;; L »- 
·.--·«:«s«- T- T- THE-. —- 572 .333 .3 Pä- 

Cfme getnliir. Miete non 

even-muntre 
Kur in me- 

euigen Tagen ohne sitzt- 
liche cvemtiw uns-r 

.I«)lialmng vommrmukn 
Keine Beicht-um tue Millionqu Zufrieden-»stell- 

Mml Ichrnlii nn »Ist txt-»Ist Mc tin 

FI(. F www. M. D.. l 
224 Isecs »und-sk- ihn-»Hu M n , 

qkslrifesHtklhfxllllctshs 
den ein. neue-« Eixmni crf11«.n)—m. I US 

Apparat besteht in einen-. kleinem «::«. 

der Vorkchlhrdkrle lsefefkigteu Zum 
bourin " Titnily rs —«« Rollen der R weg 

wird ein Heini lnlxerner Hammer in 

Bewequ qesext Tcr ruhn unaufch 
’lich11ud schnell U. tat-u uns Ns Lcsrm i 
instrun ent lotzttonnnelL i 

D i c T« »D. r u n c bedecken nach den» 
jüngsten geogwlsisihen Berecimungen« 
nnd Mefsnnqen 874,2,- » ),( W) Quadrat- 
kilomcterx der Große Ozean hat 17(),-- 
00(,),«()(), während der Atlnntifche 
Ozean nur 100,0s)0,0(")0 Quadrutkth 
meter umfaßt Tsie Gesammtober- 
fläche der Erde mit den Ozeanen wird 
nuf 512,900,00s) Qunbrnttilometcr kses 

rechnet. 

04Ssk0n14. 
M die Mo sum-»Die W lmmsrsokault Mk 
Unm- 
Mit 
v- - — 

DR. R-. EBBITT. 
Tbicrakzt· 

Puls-I ZinneokITTTsIum 
l .«I TT.. unst. I( »in-ah-, letek 

: .-s E-- ·- Z«1111Iedc. 
T» « i- 1 
!:.T-1»s ·. «-’, 

W «’««D -«f:·"-".«IIHP, Jccb 

nun-Instanz 
Lief habe elne » rolne Knkxlit Rheuiu.xtisnuts end- 

dr Kein Mittei welches d e verstummten Gliedes 
cheouilcher »Hei-vix Hemde macht oder verknsch ekts 
GebIlve wieder n F elin verwandelt Das leu- möglich aberlhlannsichekllch dle Schmerzen lese- 
ichreckllcbkn nrnullselt begeiltqen InTTsntictsnTud-— —beI e uem Chrnnsten In der Stvt knkmltalspt tm d Ich dle beste Infeedlensp durch I Tr. uxp c- TITeumaTILchTS M Ite vollkommen III 

er nfi slT miTacht wut Ohne dlefe le te III t- diruz ITane W lrlnsu MTT viele« ällevon den 
Tuns Tun liciulq behandelt junge ach endlI tut tt es 

gleichmäßig 
a’ e ljlllbnrcn Fule dIefeI bl set los csthmn Leiden-L Feue- inndartt en, ksknlqufI 

Ilut Ismlsandc un Als Iafusrnnucn I cIneII sich untes 
der Wirkung duer »in ITuIttxls aufzulösen unal- dss versd Tslndrn Iule Inckcr lu klarem Wasser. Auflösuqu lclkcloeTTFIese qiftiuen Stoffe ans den-I 
Item Ins Tan die llrlnkle mJNleumaIIsmus Ist 
IxnuIe uersITsn Tini-m Oe nlclsk ke ne Cnlichuldlgunf n: s &#39;n dünn Tsoiil jxw n IT- ZTlfc zu leiden 
vxlekax nszssukrsL le. :· &#39;««l-: alt-Insel 

Dr. Sh00p’s 
Rheamatic Remecha 

THEO. JESSEN. 

60 YEARs’ 
EXPERIENCE 

PATTuTs 
Trunk Manns 

Desscms 
copy-Topas Ec- 

Anemm INTTIInI II ITIQNNT nnd dosesklinlnn Tsssy 
qan Ile us T TI TITII sTnT Titus-Tun ims- »Hu T an 
Inn-un n I-( Isrsiltyslsly Inn-« III-Its les tumsnlssnns 
Its-«- Tit-» llv T HTTIITII niiuL HNMUMM un l« uns-Its 
sI m l« « III-IT set nfo TTrsy sin Im ums- »Du-Tus- 

Puls-me Inktn I wude Nun-T Os- -.T »Esva 
Ins-mal »Wir-. wIUnTnI cis-Amo. tu UT o 

Scientilie IImeTIcaTt 
A dann-muva III-meins- Ieokly Izu-esse ens- 
ssnlssmn us smy sowmmc syst-Turnus Turm-. sss 

Am 
tout- kaum-ode. sI. Bot-I vy su. III-als- 

WI M ««.s:.«.«--»...;....»..ILI « —- 


